
 

Gemeindebrief 
der Evang.-Luth. Pfarrei Rehweiler 

Rehweiler - Füttersee - Ebersbrunn 

Mai bis Juli 2024 

 

Aus dem Inhalt: 

S.4-5       Besuche aus Logaweng (Papua-Neuguinea) 

S.6  Essen in Füttersee; Gemeindefest am 9. Juni, Mittagstisch 

S.7  Orgelreise durch unsere Pfarrei mit Christoph Bossert am 23. Juni 

S.8 Vortrag von Prof. Peter Zimmerling am 22. Juni 

S.16-17   Menschen vor Ort: Jonathan Hack; Steigerwaldtag am 7. Juli 

Jahre Herrnhuter Saalkirche  

Parament in der Kirche St. Maria in Schney 



2                       100 Jahre CVJM-Posaunenchor Haag 

Das Jubiläumskonzert am 17. März war sehr gut besucht, die 
Gospel des Mainbernheimer Chores mitreißend, die Bläser 
ebenso überzeugend, die Moderation von Frank Mahr und 
die Rede von Reinhold Dürr heiter, kurzweilig und launisch. 

Ein wunderbarer, 
unvergesslicher 
Abend! 

Eine reichhaltige 
und köstliche  
Bewirtung in der 
Pause! 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

oft kann man den Standpunkt hören: „Ich glaube, aber dazu 
brauche ich die Kirche nicht.“ Diese Meinung spiegelt den fort-
geschrittenen Individualismus in unserer Gesellschaft und auch 
einen weit verbreiteten Vorbehalt gegenüber der Institution Kir-
che. Wir gehen auf Pfingsten zu, das Fest des Heiligen Geistes 
und des Geburtstags der Kirche. An Pfingsten wurden die Jün-
ger von der Kraft des Heiligen Geistes erfüllt, überwanden alle 
Furcht und begannen, öffentlich ihren Glauben an den aufer-
standenen Herrn zu bezeugen. Sie pflegten Gemeinschaft im 
Gebet, im Hören auf die Schrift, im Brotbrechen, in der Fürsorge für die Armen. 
 

Es braucht wieder ein neues Bewusstsein dafür, dass es christlichen Glauben 
nicht unabhängig von der Kirche gibt, sondern nur eingebunden in die 
„Gemeinschaft der Heiligen“, wie es im Glaubensbekenntnis heißt.  
Der christliche Glaube braucht die Kirche als Inspirationsraum, Unterstützung und 
Bewährungsfeld. 
 

Martin Luther hat das Wesen der Kirche in etwa so bestimmt: Die Kirche ist die 
Versammlung derer, die auf die Stimme des guten Hirten hört und ihm verbunden 
und verpflichtet ist. Das macht die Kirche aus und unterscheidet sie von allen 
anderen Gemeinschaften und Vereinen. Kirche ist zuerst und allem voran eine 
Gemeinschaft von Hörenden und erst daraufhin eine Gemeinschaft, die auch 
handelt. Hören und Tun gehören zusammen wie Einatmen und Ausatmen, und 
zwar in dieser Reihenfolge. Im Gottesdienst ist eine Predigt nur ein Teil des    
Hörens, zu dem die Lieder, Gebete, Lesungen und die Anregungen des Kirchen-
raumes und die Begegnung mit anderen Gemeindegliedern hinzukommen. Man 
sollte also einen Gottesdienst nicht nur von der Predigt und von den Liturgen her 
erleben. Im Gesamt des Gottesdienstes und gerade auch in Momenten der Stille 
kann ich hören, was Gott mir sagen will. Aus dem Hören will gelebtes Leben,  
gelebtes Vertrauen, gelebte Hoffnung und gelebte Liebe werden. Wer nicht mehr 
zum Gottesdienst kommt, wer nicht mehr als Hörender lebt, der gleicht einem 
Schaf, das sich verlaufen hat und die Stimme des guten Hirten nicht mehr kennt.  
 

Wie kann ich mich auf das rechte Hören vorbereiten? Die einzige Vorbereitung 
auf Gottes Wort und Anrede ist die Bitte: „Gott, ergreife mich doch.“ Denn von 
uns aus können wir das Ergriffensein durch Gott nicht machen. Das kann nur 
Gott selbst, der Heilige Geist, der aus dem Evangelium zu uns spricht. Das  
Evangelium kann ich mir nicht selbst sagen und es begegnet mir auch nicht in 
der freien Natur. Ich kann es nur vermittelt hören durch die Bibel und durch ande-
re Menschen. Darum ist die gelebte Gemeinschaft mit anderen Christen - auch 
außerhalb des Gottesdienstes - so wichtig.  
 

Das Titelbild zeigt ein pfingstliches Parament. Mich hat das Lichtspiel berührt. 
Das Schiff der Kirche fährt in das Dunkel hinein. Als Kirche erleben wir eine Zeit 
des Umbruchs. Manches gestaltet sich neu. Dabei leben wir von Gottes Geist, 
der wie die Sonne durch die Kirchenfenster leuchtet und das Schiff der Kirche 
antreibt. In dieser Hoffnung grüße Ich Sie herzlich, 
          Ihr Pfarrer Hans Gernert 



Logaweng im Frühjahr 2024 
 

Meinen Bericht möchte ich mit einem kurzen Rückblick auf 
das Jahr 2023 beginnen. Die markanteste Entscheidung zur 
Entwicklung des Senior Flierl Seminars (SFS) im letzten 
Jahr erfolgte zur Leitung des Seminars. Der 3-jährige Ver-
trag von Joseph Benson als Principal (Leiter des Seminars) 
endete und wurde nicht verlängert. Er leitet momentan das 
Seminar kommissarisch noch bis Juni dieses Jahres. Ein 
Nachfolger wurde noch nicht ernannt, Pastor (Ps.) Abeg 
Bubun und Ps. William Sugoho bewerben sich um das Amt. 
Gründe für die verweigerte Vertragsverlängerung von Ps. 
Benson als Principal sind vielfältig, geringe Akzeptanz bei 
den Lehrern und Studenten dürfte wohl der Hauptgrund sein. 
Die Infrastruktur des Seminars ist für maximal 80 Studenten, teilweise mit Familie, 
ausgelegt. Im letzten Jahr lernten 110 Schüler am Senior Flierl Seminar. Trotz ei-

nes Beschlusses vom SFS–Lehrerkollegium, 2024 maxi-
mal 25 neue Schüler aufzunehmen, begannen nun doch 
wieder nach dem Willen von Ps. Benson 31 Personen 
die Ausbildung zum Pastor am SFS. Mittlerweile studie-
ren 120 Personen am SFS - um die Hälfte mehr wofür 
das Seminar ausgelegt ist. Die negativen Folgen wie völ-
lige Überlegung der Schülerunterkünfte und Klassenzim-
mer, Raubbau an der Natur für die Gärten der Schüler, 
eingeschränkte Wasserversorgung, täglich überladener 
Truck bei den Schulfahrten nach Gagidu usw. werden 
hier gemeinsam getragen. Glücklicherweise konnte eine 
Solaranlage (siehe Foto) für die Wasserpumpe durch 
Unterstützung der Leipziger Mission installiert werden. 
 

In der Trockenzeit im ersten Quartal dieses Jahres regnete es erfreulicherweise 
doch ab und zu, sodass wir nicht zu stark mit den Folgen wie im letzten Jahr zu 
kämpfen hatten. Der Schulbetrieb verlief somit relativ ungestört von äußeren Ein-
flüssen. Als neuer Lehrer verstärkt Ps. Peandi (Mann von Rachel, die 2018 mit zu 
Besuch in Castell war) das SFS–Lehrerkollegium. Er war bereits vor zehn Jahren 

am SFS tätig, lehrte die letzten Jahre jedoch am Martin-
Luther-Seminar in Lae. 
 

Die Partnerschaft vom Dekanat Castell zu Logaweng 
wird heuer sicher durch den Besuch in Deutschland von 
den SFS Lehrern, Ps. Krou im April sowie Ps. Gumo im 
Juli noch weiter vertieft und gestärkt. 
 

Wir sehen den Herausforderungen des Jahres zuver-
sichtlich entgegen, gestärkt auch durch den Gesang der 
während der Schulwoche aus den Klassenzimmern hallt 
sowie durch die sonntäglichen Gottesdienste. 
 

Logaweng, 2.4.2023  Norbert Köppel 
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Norbert Köppel 



Begegnungsabend mit Pastor Krou Magob in Abtswind am 1. Mai 
 

Am 1. Mai findet um 19:30 Uhr in Abtswind im Schulhaus bei der Kirche ein 
Begegnungsabend mit Pastor Krou Magob statt. Er ist Lehrer am Senior-Flierl-
Seminar in Logaweng und weilt vier Wochen zu einem Einsatz in Bayern. Er be-
richtet über Aktuelles aus der Partnerschaft und über Umweltprobleme durch 
Bergbau (Kupfer und Kobaltminen) in Papua-Neuguinea. Musikalisch umrahmt 
wird der Abend durch den Chor „Song of Joy“. 
 

Begegnungsabend mit Pastor Gumo in Wasserberndorf am 9. Juli 
 

Am Dienstag, 9. Juli, um 19:30 Uhr laden wir zu einem Begeg-
nungsabend mit Pastor Gumo im Haus der LKG in Wasserbern-
dorf (Burghaslacher Str. 6) ein. Pastor Gumo Ray Saonuoc 
(*1975) ist ebenfalls Lehrer am Senior-Flierl-Seminar in Loga-
weng und kommt zur Summer-School nach Neuendettelsau. Sei-
ne Frau Lina Umbi ist Lehrerin in der Frauengruppe des Semi-
nars. Wir hoffen, dass er bereits zur Verabschiedung unseres 
Dekans Günther Klöss-Schuster am 6. Juli bei uns ist und auch 
den Steigerwaldtag miterleben kann. 

 

Gesellige Nachmittage 
 

Erinnerungen von Helga Kern 
 

Am Donnerstag, 16. Mai, 14 Uhr im Zinzendorfhaus ist Helga 
Kern bei uns. Heute undenkbar, vor Jahrzehnten jedoch gängige 
Praxis in der Kirche: Berufsverbot für Frauen. Es ist noch gar 
nicht so lange her, dass Frauen nicht Pfarrerin werden durften. 
Helga Kern, Pfarrerin i.R., die heute in Nürnberg lebt, wird im 
Gemeindenachmittag am 16. Mai um 14 Uhr im Zinzendorfhaus 
zu Gast sein und aus ihrer Zeit berichten, in der in der Kirche 
noch andere Gesetze galten, wie sie anfangs gar nicht predigen 
durfte und dann schließlich doch ins Pfarramt kam.  

Helga Kern wird auch von ihren Erinnerungen an Oberkirchenrat Georg Kern er-
zählen: Er war ihr Schwiegervater. 1947 starb er als Kreisdekan (heute Regional-
bischof) in Ansbach, noch im Dienst, und wurde in Rehweiler beerdigt. Im elterli-
chen Anwesen in Rehweiler hat er in den 20er und 30er Jahren das ‚Landheim‘ 
gegründet und betrieben, bis es auf Druck der Nazis geschlossen werden musste. 

  
 

75 Jahre Grundgesetz 
 

Am Mittwoch, 12. Juni, 14 Uhr im Zinzendorfhaus hält  
Pfr. Reiner Apel aus Gerolzhofen einen Vortrag: Das Grund-
gesetz der Bundesrepublik Deutschland wird 75 Jahre alt.  
Welchen Einfluss hatte und hat es auf unser Leben, und welche 
Bestimmungen sind besonders wichtig? 
 

Ausflug nach Prichsenstadt am 11. Juli 
 

Am Donnerstag, 11.7., 14 Uhr: Führung in der Stadtkirche Prichsenstadt,  
anschl. Kaffeetrinken. Anmeldung im Pfarramt Rehweiler (09556 318)  
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Essen für die Alte Schule am Pfingstmontag in Füttersee 
 

Am Pfingstmontag, 20.5.2024, beginnt der Festgottesdienst mit dem Posaunen-
chor und Kirchenchor um 10 Uhr in der Laurentiuskirche Füttersee. Danach lädt 
die Kirchengemeinde zu einem Mittagessen in und vor der Alten Schule ein. 
Auch für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 

 
Gemeindefest in Rehweiler am 9. Juni 
 

10 Uhr Festgottesdienst in der Matthäuskirche Rehweiler 

  mit einem Musical von Hans Gernert und Reiner Gaar 
           für Sprecher, Orgel, Posaunenchor, Kirchenchor und Konfis (Raps) 
           über Graf Zinzendorf und Graf Lutz und uns 
 

10 Uhr glz. Kindergottesdienst im Zinzendorfhaus 
 

anschließend verschiedene Gerichte zum Mittagessen 
 

 

 
 
 

 
 

                 
 

Mittagstisch - Aktion des Diakonievereins 
 

„Gemeinsam statt einsam“: Der Diakonieverein Drei-Franken e.V. hat am 16.4.  
erstmals zu einem Mittagstisch im Gasthof Lamm in Geiselwind eingeladen, was 
dankbar von 12 Personen angenommen wurde. Eine Fortsetzung wird gewünscht. 

Nächste Termine: 

Dienstag, 14. Mai 

Dienstag, 18. Juni 

Dienstag, 16. Juli 

jeweils ab 12 Uhr  
(Ankommen bis  
12:45 Uhr möglich) 

in der Kegelbahn des Gasthofs Lamm  
(Eingang Scheinfelder Straße) 
Menü des Tagesessens 
Anmeldung bis zum Vortag im 
Pfarramt Rehweiler (09556 318). 
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Bringen Sie andere mit! 



Young Church 
 

Die Jugendgruppe Young Church trifft sich nach Verabredung zu Gottesdienst/
Spiel/Spaß/Kochen/Gemeinschaft in Füttersee, Alte Schule, 
unregelmäßig samstags um 18.30 Uhr. 
Bei Interesse nachfragen bei Renate Hagen, Tel. 09555 279. 
 

Videos und Orgelreise am 23. Juni 2024  
 

Seit drei Jahren kann man Videos zu un-
seren Orgeln in Haag, Rehweiler, Fütter-
see und Ebersbrunn mit Prof. Christoph 
Bossert, der in Rehweiler wohnt, online 
im Netz finden.  
 

Zum 250. Jubiläum unserer Kirche in 
Rehweiler hat sich Prof. Bossert nun ein 
weiteres Geschenk ausgedacht:  
Am 23. Juni wird er in unseren vier Kir-
chen eines der wichtigsten Werke von 
Johann Sebastian Bach auf unseren   
Orgeln präsentieren, nämlich  
‚Das Wohltemperirte Clavier‘, Teil 1.  

Die 24 Praeludien und Fugen dieses Zyklus werden dabei auf vier Teile aufgeteilt: 
um 14:00 Uhr in Haag  

ca. 14:45 Uhr in Rehweiler sowie nach einer kleinen Imbisspause ab etwa  

ca. 16.15 Uhr in Füttersee  

ca. 17.00 Uhr in Ebersbrunn  

Prof. Bossert lehrt an der Hochschule für Musik Würzburg Orgel und Kirchenmu-
sik, ist ein wichtiger Bach-Forscher und als Organist weltweit gefragt.  
Seine Orgellehrvideos sind auf seinem YouTube-Kanal sowie auf der Homepage 
der Lehrplattform DVVLIO abrufbar und erreichen pro Monat viele tausend Aufru-
fe. Im Rahmen unseres Kirchenjubiläums hat Pfarrer Gernert  zusammen mit Prof. 
Bossert aktuell weitere Videos an unseren vier Orgeln erstellt. Sie dienen zur Vor-
bereitung unserer Orgelreise, und man erhält umfassende Erläuterungen zum 
geistlichen Inhalt von Bachs Wohltemperirtem Clavier gemäß der Bach-Forschung 
von Prof. Bossert. Abrufbar sind die Videos ab Pfingsten über die Homepage. 
 

Weitere Veranstaltungen zum Kirchenjubiläum 
 

8.9.2024, 10 Uhr: Kirchweihgottesdienst mit unserer Regionalbischöfin Gisela  
   Bornowski, Festbetrieb am Mehrgenerationenplatz 
 

29.9.2024: Ausflug zum ehemaligen Altar von Rehweiler nach Eckarts 
 

6.10.2024, 17 Uhr Konzert in der Matthäuskirche mit Gerhard Schäfer 
 

Die Umsetzung des Rehweiler Geschichtsweg wird aus verschiedenen Grün-
den noch etwas Zeit in Anspruch nehmen. 
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Am Samstag, 22.6.2024, hält Prof. Peter Zim-
merling um 19:30 Uhr in der Herrnhuter Saal-
kirche in Rehweiler einen Vortrag zum Thema: 
„Impulse des Grafen Zinzendorf für die Zu-
kunft der Kirche“, Zimmerling ist praktischer 
Theologe an der Universität Leipzig, vorher 
war er an den Universitäten Mannheim, Hei-
delberg und Tübingen. Dort promovierte er 
1990 bei Jürgen Moltmann über die Trinitäts-
lehre von Zinzendorf. 
 

Er ist ein sehr gefragter Referent.  
 

Kurzfristig hat er sein letztes freies Wochenen-
de für ein Kommen ins Dekanat Castell zuge-
sagt, was uns sehr ehrt. Eines seiner jüngsten 
Bücher trägt den Titel: „Morgen Kirche sein.“ In 
seinem Vortrag spannt er den Bogen von Zin-
zendorf zu den Herausforderungen, vor denen 
die Kirche gegenwärtig steht.  

 

Er schreibt: „Zinzendorfs Überlegungen zur Zukunft der Kirche stellen einen der 
Brennpunkte seines Wirkens dar. Der weitaus größte Teil seiner Arbeit diente der 
Erneuerung der Kirche. Dabei fällt auf, dass seinem praktischen Wirken eine be-
stimmte Theorie von der Kirche zugrunde lag. Seine Arbeit für die Kirche ist in 
Theorie und Praxis ökumenisch ausgerichtet. Die Brüdergemeine vereinigte in 
sich Mitglieder unterschiedlicher Konfessionen. Vor allem wollte sie Christen in 
den verschiedenen Konfessionen in ihrer Christusnachfolge stärken. Graf Zinzen-
dorf war einer der kreativsten und anregendsten Theologen seiner Zeit.“ 

Am Sonntag, 23.6., wird Prof Zimmerling auch im Gottesdienst in Rehweiler um 
10 Uhr predigen. 

8      Prof. Peter Zimmerling in Rehweiler am 22. und 23 Juni     



Ein gemeinsamer Kirchenvorstand für die Pfarrei Rehweiler 
 

Am 20. Oktober 2024 wird in den evangelischen Gemeinden ein neuer Kirchen-
vorstand gewählt für die nächsten 6 Jahre. In unserer Pfarrei wird erstmals ein 
gemeinsamer Kirchenvorstand gewählt. Das bedeutet, dass es für unsere drei 
Kirchengemeinden Rehweiler, Füttersee und Ebersbrunn eine gemeinsame 
Wahlliste gibt. Man kann dann bis zu 8 Stimmen vergeben. Damit aber jede Kir-
chengemeinde auch ausreichend eigene Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher hat, werden drei qualifizierte Stimmbezirke entsprechend unserer drei 

Kirchengemeinden gebildet und für jeden Stimmbezirk eine feste Anzahl an Kir-
chenvorsteher/innen garantiert. Durch die Wahl kommen für die Kirchengemein-
de Rehweiler 4 Personen in den gemeinsamen Kirchenvorstand, eine Person 
wird berufen. Für die beiden Kirchengemeinden Füttersee und Ebersbrunn sind 
jeweils die zwei Personen gewählt, die die meisten Stimmen erhalten, je eine 
Person wird berufen. Darüber hinaus können weitere Personen in die jeweiligen 
Ortskirchenvorstände berufen werden, die wie Ausschüsse für spezielle Projekte 
in der eigenen Kirchengemeinde tätig werden. Wir suchen für alle drei Kirchen-
gemeinden noch Kandidaten.  

In der Kirche Rehweiler steht ein Kästchen, 
in das Sie Zettel mit Namen für Vorschläge 
werfen können - gern auch ihren eigenen.  
Gestalten Sie die Zukunft unserer Kirchen-
gemeinden mit! 

          Landeskirchliche Gemeinschaft Wasserberndorf            9           

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein: 
 

Hauskreis  Mittwochs ab 20 Uhr, 14-tägig 
   Infos bei Monika Kleinlein (09555 269) 
 

Kinderstunde Für Kinder von 3 - 9 Jahren 
   Samstags von 14 bis 15 Uhr 
   im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
   Infos bei Birgit Gegner (09555 1289) 
 

 

18.5.2024  19:30 Uhr Impuls– und Filmabend (Eintritt frei):  

     „Ein Sommer in der Provence“ 

26.5.2024  9 Uhr  Gottesdienst 

8.6.2024  14:02 Uhr 2 nach 2 

16.6.2024  10 Uhr Gottesdienst, anschl. Grillfest der FFW 

14.7.2024   9 Uhr  Gottesdienst mit AM 

21.7.2024  17:05 Uhr  5 nach 5 Sommerfest 

Burghaslacher Str. 6, 96160 Geiselwind 



10                            Gottesdienste und Termine 

Mittwoch, 1.5.2024 
19:30 Uhr Schulhaus Abtswind: Begegnung mit Pastor Krou aus Logaweng 
 

Rogate, 5.5.2024 
9 Uhr Füttersee: Gottesdienst 

10 Uhr Haag: Gottesdienst  mit AM 
 

Himmelfahrt, 9.5.2024, 10 Uhr Burggrub, anschl. Bewirtung im Ort 
 

Exaudi, 12.5. 2024, 10 Uhr Rehweiler: Jubelkonfirmation für die  
Konfirmandenjahrgänge 1949 / 1954 / 1964 / 1974 / 1999 
10 Uhr Ebersbrunn: Gottesdienst 
 

Donnerstag, 16.5.2024 
14 Uhr: Geselliger Nachmittag mit Helga Kern, Zinzendorfhaus (s. S. 6) 
 

Pfingstsonntag, 19.5.2024 
10 Uhr Rehweiler: Gottesdienst mit AM 
 

Pfingstmontag, 20.5.2024 
10 Uhr Füttersee: Gottesdienst, anschl. Essen zugunsten der Alten Schule 
10 Uhr Haag: Gottesdienst 
11:30 Uhr Autobahnkirche: ökum. Pfingstgottesdienst „Sing & Dance“ 
 

Trinitatis, 26.5.2024 
9 Uhr Wasserberndorf: Gottesdienst 
10 Uhr Rehweiler: Gottesdienst 
10 Uhr Ebersbrunn: Gottesdienst 
 

1.Sonntag nach Trinitatis, 2.6.2024, 9 Uhr Füttersee: Gottesdienst 
 

2.Sonntag nach Trinitatis, 9.6.2024 

10 Uhr Rehweiler: Gottesdienst, anschließend Gemeindefest 
 

Mittwoch, 12.6.2024 
14 Uhr Geselliger Nachmittag mit Pfr. Reiner Apel, Zinzendorfhaus (s. S. 6) 
 

Samstag, 15.6.2024 
18 Uhr Kirche Castell: Verabschiedung von KMD Reiner Gaar 
 

3.Sonntag nach Trinitatis, 16.6.2024 
10 Uhr Wasserberndorf: Gottesdienst, anschließend Grillfest der FFW 
10 Uhr Ebersbrunn: Gottesdienst zur Kirchweih 
 

Samstag, 22.6.2024 

19:30 Uhr Kirche Rehweiler: Vortrag von Prof. Peter Zimmerling (s. S. 8) 
 

4.Sonntag nach Trinitatis, 23.6.2024 
10 Uhr Rehweiler: Gottesdienst mit Prof. Zimmerling anschl. Kiirchenkaffee  

ab 14 Uhr Haag: Orgelreise mit Prof. Christoph Bossert (s. S. 7) 
ca. 14:45 Uhr Rehweiler, 16:15 Uhr Füttersee, 17 Uhr Ebersbrunn 



5.Sonntag nach Trinitatis, 30.6.2024 
10 Uhr Füttersee: Gottesdienst an der Kaisereiche 
14 Uhr Autobahnkirche: Tag der Autobahnkirchen mit Reisesegen 
 

6.7.2024 
18 Uhr Castell: Verabschiedung von Dekan Günther Klöss-Schuster 
 

6.Sonntag nach Trinitatis, 7.7.2024 
10 Uhr Haag: Gottesdienst zum Steigerwaldtag (s. S. 16) 
 

Dienstag, 9.7.2024 
19:30 Uhr Wasserberndorf (LKG): Abend mit Pastor Gumo aus Logaweng 
 

Mittwoch, 10.7.2024 
10 Uhr Dürrnbuch: Gottesdienst zum Hagelfeiertag 
 

Donnerstag, 11.7.2024: Ausflug nach Prichstenstadt (s. S. 5) 
 

Samstag, 13.7.2024 
17:30 Uhr Gräfenneuses: ökumenischer Gottesdienst zur Kirchweih 
 

7.Sonntag nach Trinitatis, 14.7.2024 
9 Uhr Wasserberndorf: Gottesdienst 
10 Uhr Ebersbrunn: Gottesdienst 
 

Donnerstag, 18.7.2024 
19 Uhr Seegarten Wiesenbronn: Sommerserenade des Bezirkschors 
 

8.Sonntag nach Trinitatis, 21.7.2024 
9 Uhr Füttersee: Gottesdienst 
10 Uhr Rehweiler: Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 
 

9.Sonntag nach Trinitatis, 28.7.2024 
10 Uhr Ebersbrunn: Waldgottesdienst 

 

10.Sonntag nach Trinitatis, 4.8.2024 
9 Uhr Füttersee: Gottesdienst 
10 Uhr Haag: Gottesdienst  
 
  

Kirchgeldbrief 2024 
 

Mit diesem Gemeindebrief werden die 
Kirchgeldbriefe verteilt.  
Der Ertrag des jährlichen Kirchgelds ver-
bleibt in der Kirchengemeinde und hilft zur 
Finanzierung des Gemeindelebens. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihren 
Beitrag. 
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Kollektenplan 
 

5.5. Eigene Gemeinde 
12.5. Eigene Gemeinde 
19.5. Ökumen. Arbeit in Bayern 
20.5.  Diasporawerke 
26.5. Diakonie Bayern II 
2.6. Luth. Weltbund 
9.6. Eigene Gemeinde 
16.6. LKG / Kirche Ebersbrunn 
23.6. Aktion 1 + 1 
30.6. Eigene Gemeinde 
7.7. CVJM / Eigene Gemeinde 
14.7. Kirche Mecklenburg 
21.7. Evang. Bildungszentren 
28.7. Kirche Ebersbrunn 
4.8. Christl.-jüd. Gespräch 



 12           Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag        

Bei einer gemeinsamen Synode 
der Dekanate Castell und Markt 
Einersheim wurden Fragen der 
Zukunft des Dekanats Castell 
besprochen. Unsere Synodale 
Andrea Ackermann (li.), Dekan 
Ivo Huber (re.) und Dekan Gün-
ther Klöss-Schuster (unten) war-
ben darum, einer Zusammen-
schließung beider Dekanate eine 
Chance zu geben.     (15.4.2024) 
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Geburtstags-Besuchsdienst 
 

Wir beleben den Besuchsdienst neu mit dem Schwerpunkt auf Geburtstagsbesu-
chen bei den 71- bis 74- und 76- bis 79-Jährigen. Derzeit machen dabei mit:  
Karin Gernert, Beate Großmann, Gertrud Hagen-Hornung und Herta Kleinlein.  
 

Krankenbesuche und Hausabendmahl 
 

Gerne komme ich zu Besuchen, wenn jemand krank ist oder der Wunsch nach 
einem Hausabendmahl besteht. Ich fahre allerdings nicht auf Verdacht zu einem 
Krankenhaus. Darum meine Bitte, dass Sie mir Bescheid sagen, wenn Sie selbst 
einen Besuch wünschen, oder wenn Sie von jemandem wissen, der sich über ei-
nen Besuch freuen würde.  
 

Wechsel im Mesnerdienst in Füttersee 
 

Im Gottesdienst an der Kaisereiche wollen wir Elisabeth Beck als Mesnerin verab-
schieden. Sie nimmt ihren 80. Geburtstag zum Anlass, das Mesneramt in Fütter-
see abzugeben. Wir sind dankbar für ihren treuen, sorgfältigen und gewissenhaf-
ten Dienst. Gleichzeitig sind wir dankbar, dass Herr Enk bereit ist, den Mesner-
dienst mit Unterstützung seiner Frau und des Kirchenvorstands fortzuführen. 

 
Verabschiedung von Reiner Gaar am 15. Juni 
 

Am Samstag, 15.6.2024, wird unser Dekanatskantor KMD  
Reiner Gaar um 18 Uhr in der St. Johanneskirche Castell  
verabschiedet. Wir freuen uns, dass Herr Gaar am Sonntag 
vorher den Gottesdienst an unserem Gemeindefest noch  
einmal mitgestaltet. Die Kantorenstelle soll demnächst wieder 
ausgeschrieben werden. 
 

Verabschiedung des Dekans am 6. Juli 
 

Dekan Günther Klöss-Schuster wird am Sams-
tag, 6.7.2024, um 18 Uhr in der St. Johannes-
kirche in Castell verabschiedet.  
 

Aufruf zum Fensterstreichen  
 

Die Fenster in der Matthäuskirche Rehweiler 
müssen dringend gestrichen werden. Wer sich 
das zutraut, möge sich im Pfarramt melden.  
 

Abfalllager in Ebersbrunn: Bitte nur verrottbare Abfälle 
 

Es sollte eigentlich eine Selbstverständlichkeit sein: In das Abfalllager beim Fried-
hof Ebersbrunn dürfen nur verrottbare Sachen (Pflanzen) geworfen werden -  
also kein Plastik, kein Metall (Draht), kein Schaumstoff, keine Hundkotbeutel… 
 

(Wer beim Verrotten hilft, ist Thema der nächsten Seite.) 

mit Bewirtung 
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Errate mit den Buchstaben zuerst das Wort... 
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  16                     Menschen vor Ort: Jonathan Hack                   

 

Der CVJM begeht in diesem Jahr sein 
100-jähriges Jubiläum. Da ich seit zwei 
Jahren 1. Vorsitzender bin, bat mich Pfar-
rer Gernert, etwas über mich für den Ge-
meindebrief zu schreiben. Das tue ich 
gerne. Mit dem CVJM Haag habe ich eine 
lange Geschichte. Meine ersten Erinne-
rungen reichen weit zurück: Als Drei- oder 
Vierjähriger nahmen mich meine Eltern 
mit zum Steigerwaldtag in Haag. Ich sehe 
noch heute die Sonnenblumen, mit denen 
Annette Rabenstein den Raum ge-
schmückt hat. Als ich fünf war, half ich 
beim Pflastern des Hofes mit, nämlich mit 
meinem Spielzeug-LKW fuhr ich Pflaster-
steine. Irene Link hat mich dann mit in die 
Jungschar nach Haag genommen. Ich 
war stolz darauf, dabei sein zu dürfen. 
Weitere Stationen waren der Teenie-Kreis 
und der Kreis für junge Erwachsene mit 
Friedhard Sauerbrey.  
 

Kurz vor meinem 18. Geburtstag fragte mich Edmund Mix, ob ich mit in den Vor-
stand will. Ich sagte zu und wurde gewählt. Vor fünf Jahren wurde ich zum 2. und 
2022 zum 1. Vorsitzenden gewählt.  
 

Ich stamme aus einem christlichen Elternhaus und habe schon vor meiner Konfir-
mation zu einem persönlichen Glauben an Jesus Christus gefunden. Der kirchli-
che Alltag wird in Ebersbrunn noch gelebt. Dass im Schnitt 30% oder mehr der 
Dorfbewohner den Gottesdienst feiern, hat mich motiviert, für den Kirchenvorstand 
zu kandidieren. Ich wurde dann auch in den Dekanatsausschuss berufen.  
In der Feuerwehr mache ich mit und auch im Hauptausschuss des CVJM Bayern. 
Der 1. Vorsitz im CVJM Haag bringt für mich mehr Aufgaben mit sich, sodass ich 
nicht erneut für den Kirchenvorstand kandidieren werde.  
 

Beruflich habe ich zuerst die Ausbildung zum Elektroniker bei Elektro-Müller in 
Geiselwind gemacht, schloss dann 2015 die Ausbildung zum Elektrotechniker mit 
Schwerpunkt IT in Würzburg an und arbeite seit 2017 bei der Firma Göpfert in 
Wiesentheid als IT-Systemadministrator, Ausbilder und Teamleiter für Support 1. 
 

In der letzten Zeit treiben wir den Ausbau des Jugendtreffs in Geiselwind voran, 
haben die Elektroinstallationen ehrenamtlich und die Rohbauarbeiten durchge-
führt. Da sind immer viele Entscheidungen zu treffen. Einer der Höhepunkte im 
Jubiläumsjahr wird der Steigerwaldtag am 7. Juli sein, an dem noch mehr für die 
Familien geboten werden soll.  
Bei all meinen Arbeiten weiß ich Jesus Christus an meiner Seite. So wird es auch 
weiterhin bleiben und mit seiner Hilfe werde ich noch Weiteres schaffen.  
 

Jonathan Hack 
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18                 Ansprechpartner in unserer Gemeinde                    

Kirchengemeinde Rehweiler: 
Vertrauensmann des  
Kirchenvorstands: 
Edmund Mix 
Tel. 09556 923855 
 

Konten der Kirchengemeinde 
Rehweiler:  
für Kirchgeld und eigene Gemeinde: 
IBAN: DE08 7905 0000 0000 7379 73  
Sparkasse Mainfranken 
 

für übergemeindliche Spendenzwecke: 
IBAN: DE30 7905 0000 0000 7432 03  

Kirchengemeinde Ebersbrunn: 
Vertrauensmann und Mesner Ernst Hümmer, Tel. 09556 417 
 

Konto der Kirchengemeinde Ebersbrunn: 
IBAN: DE86 7905 0000 0048 9146 26  

Kirchengemeinde Füttersee: 

Vertrauensfrau des  
Kirchenvorstands: 
Annemarie Mauer 
Tel. 09556 1008 
 

Konten der Kirchengemeinde 
Füttersee: 
 

für Kirchgeld und eigene Gemeinde: 
IBAN: DE14 7706 9091 0003 2375 91  
Raiffeisenbank Ebrachgrund e.G. 
 

für übergemeindliche Spendenzwecke: 
IBAN: DE59 7905 0000 0043 5978 63 

Unsere Diakoniestation Steigerwald 
Kirchplatz 1,  96152 Burghaslach  
Kontakt: Tel. 09552 9307810   oder  Tel. 09161  89 950 
 

Diakonieverein Drei-Franken 2. Vorsitzender: Pfr. Gernert, Tel. 09556 318 
 

Telefonseelsorge (Tag und Nacht kostenlos):  
0800-1110111 oder 0800-1110222 
 

Zentrale Anlaufstelle für Betroffene von sexualisierter Gewalt in  
Kirche und Diakonie: 0800 5040112 (www.anlaufstelle.help) 
 

Beratungsstelle der Diakonie Kitzingen (KASA): Tel. 09321 1338-16  

Evang.-Luth. Pfarramt Rehweiler 
Rehweiler 12     
96160 Geiselwind  
Telefon: 09556 318  
Fax:       09556 1439 
eMail: pfarramt.rehweiler@elkb.de 
Internetadresse: 
www.kirche-rehweiler-fuettersee.de 
 

Bürozeiten: 
Irmgard Haubenreich, Sekretärin 
Montag:  8.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag:           8.30 – 11.30 Uhr 

Pfarrer 
Hans Gernert 
Rehweiler 12,  
96160 Geiselwind 
Tel. 09556 318 
 

Impressum:  
Herausgeber: Pfarramt Rehweiler 
Verantwortlich: Pfarrer Hans Gernert 
Auflage: 620 Stück.  
Redaktionsteam: Pfarrer Hans Gernert,  
Irmgard Haubenreich 
 

Redaktionsschluss für den nächsten  

Gemeindebrief: 14.7.2024 
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Graf Jesko von Dohna mit dem Kollektenbuch für den Kirchbau in Rehweiler 1774 
im Fürstlich Castell‘schen Archiv in Castell 

Festabend in Logaweng 2020: Ehepaar Gernert, Pastor Gumo Ray Saonuoc, der Anfang 
Juli kommt, Pastor William Sugoho, der 2018 da war, und Principal Beka Kosieng (†) 



Besuchen Sie unsere Homepage: www.kirche-rehweiler-fuettersee.de 
Videos unter: YouTube / Evang.-Luth. Pfarrei Rehweiler 

Verabschiedung von Pfarrerin Beate Krämer 
am 17.3.2024 , Pater Isaak, Dekan G.Klöss-Schuster 

Die Garage ist erst ab 18.5. offen! 
 

Bitte nur gut erhaltene Kleidung und 
Wäsche, Schuhe (bitte paarweise 
bündeln!), Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpa-
cken, am besten in Säcken. 


